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Ημερομηνία: 30 Μαΐου 2014  Υπ. Καθηγητή:______________ Βαθμός: __________ 
 
 
 
 
ΟΝΟΜΑΤΕΠΩΝΥΜΟ: __________________________________________________ 
 
 

ΤΟ ΕΞΕΤΑΣΤΙΚΟ ∆ΟΚΙΜΙΟ ΑΠΟΤΕΛΕΙΤΑΙ ΑΠΟ 8 (ΟΚΤΩ) ΣΕΛΙ∆ΕΣ 
 
 
TEIL 1: SCHRIFTLICHER AUSDRUCK      (20 Punkte) 
 
Wähle ein Thema aus und schreib zu jedem Punkt zwei bis drei Sätze. 
(mindestens 60 Wörter) 
 
1. Lies die folgende Anzeige! 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Wir wollen kranken Kindern helfen? Wer macht mit? 
 

Möchtet ihr neue Freunde kennenlernen und etwas Gutes für sie machen? 
Wir, Schüler der 10.Klasse nehmen an einer interessanten Aktion teil. Wir wollen 
Kinder im Kindergarten helfen. Wir möchten ihre Zeit dort schöner machen.  
Lest ihr gern Geschichten vor? Wollt ihr tanzen und singen? Macht euch das 
Theaterspielen Spaß? Oder habt ihr noch eine andere Idee? 
 
Dann schreibt bitte an: 
Judith Schnuller, Friedrichstraße 12, Berlin 
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Du möchtest mitmachen. Bewerbe dich! Behandle die folgenden Punkte! 
 
 

 Stell dich vor (Name, Alter, Schule…) 
 Was möchtest du am liebsten für Kinder machen? 
 Hast du noch eine andere Idee? 
 Wie oft in der Woche kannst du ins Krankenhaus gehen? 

 
 

 
2. Du bist in Deutschland und gehst dort einige Monate lang zur Schule. Lies 
diese Anzeige.  
 
 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Melde dich! Behandle die folgenden Punkte! 
 

 
 Stell dich vor (Name, Alter, Land, Hobbys…) 
 Welche Sprachen sprichst du? 
 Wie lange bleibst du in Deutschland? 
 Wann und wie oft in der Woche hast du Zeit? 

 

Mach etwas mehr für dein Deutsch!! 
Wie das geht? Ganz einfach!! 

Das Jugendmagazin „Extra“, produziert von 
Jugendlichen für Jugendliche sucht Mitarbeiter 
aus dem Ausland, die in Deutschland wohnen. 
Wenn du zwischen 14 und 20 bist und gerne 
schreibst oder dich mit Leuten triffst, kannst du 
bei uns als Reporter arbeiten. 
Hast du Interesse? Dann melde dich bei uns!! 
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TEIL 2: LESEVERSTEHEN        (30 Punkte) 
 

In einer deutschen Jugendzeitschrift findest du zwei Lesebriefe an Dr. 
Grimm, Psychologin. 
 
Lesebrief 1 
 
Liebe Frau Grimm, 
ich lese jede Woche die „Maxi“ und natürlich auch die Lesebriefe an Sie. Die 
interessieren mich sehr. Und heute möchte ich mit Ihnen über mein Problem 
sprechen. Ich hoffe, dass Sie mir helfen können. Früher hatte ich nie Probleme 
mit meinem Aussehen, aber jetzt! Mein Bruder und drei blöde Mädchen aus 
meiner Klasse sagen, ich soll mich modischer anziehen. Sie sagen allen, dass 
das was ich trage, nicht mehr modern ist. Sie lassen mich nicht in Ruhe. Ich 
möchte aber nur das anziehen, was mir gefällt. Meine Freundin zieht sich an wie 
ein Junge. Das stört mich nicht. Ich mag sie trotzdem sehr gern. Muss man sich 
denn anziehen wie alle anderen und immer nach der neuesten Mode? Ich nehme 
mein Taschengeld lieber für Bücher! Bitte helfen Sie mir! 
Tanja 
 
 
1. Richtig oder falsch? Kreuze an.      (4X2=8) 

 

a. Tanja liest immer die Lesebriefe.       
b. Tanja findet jetzt, dass sie gut aussieht.       
c. Tanjas Bruder findet nicht gut, was sie anzieht    
d. Es stört Tanja, dass ihre Freundin wie ein Junge anzieht.   
 
 
2. Was passt? Kreuze an.       (3X2=6) 

a. Tanja zieht immer ___________ Kleidung an. 
 i. moderne  ii. unmoderne 
b. Tanja kauft gern ___________. 
 i. Bücher  ii. Taschengeld 
c. Tanja möchte anziehen, was ___________gefällt. 
 i. ihr   ii. ihrem Bruder 
 
 
 
 
 
 
 

 R 
 
__
__
__
__ 

F 
 
__
__
__
__ 
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Lesebrief 2 

 
Hallo Frau Grimm, 
die „Lesebriefe“ haben mich eigentlich bisher nicht interessiert. Aber jetzt habe 
ich selbst ein Problem. Ich bin seit 2 Jahren mit Martha befreundet. Sie ist meine 
beste Freundin. Wenn ich Stress mit meiner Mutter hatte, habe ich oft bei ihr 
geschlafen. Wir haben viel Spaß zusammen gehabt. Dann haben wir uns 
furchtbar gestritten und uns ein paar Monate lang nicht gesehen. Jetzt habe ich 
sie wieder getroffen und sie hat sich total verändert! Sie hat ihre Haare schwarz 
gefärbt und hat schwarzen Lippenstift, schwarze Kleidung an – alles an ihr ist 
schwarz!! Früher hat sie ganz normale Kleidung getragen, Jeans und Tops. Ich 
weiß nicht, wie ich es ihr sagen soll, dass mir das nicht passt, was sie trägt. Ich 
möchte sie nicht wieder verlieren.  
Leonie  
 

 
1. Richtig oder falsch? Kreuze an.     (3X2=6) 
 
a. Leonie findet die Lesebriefe interessant     
b. Leonie und ihre Mutter haben nie gestritten.        
c. Martha färbt ihre Haare.     

 
 

2. Was passt? Kreuze an.      (3X2=6) 

a. Martha trägt _______________. 
 i. nur Jeans  ii. nur schwarze Kleidung 
b. Leonie findet Marthas schwarze Kleidung _______________. 
 i. ganz normal ii. komisch 
c. Ihre Freundin nicht zu verlieren, ist für Leonie _______________. 
 i. egal   ii. wichtig  
 
3. Beantworte die Fragen.      (2X2=4) 
 
a. Wann hat Leonie bei Martha geschlafen? 
________________________________________________________________ 
 
b. Warum haben sich die zwei Freundinnen ein paar Monate lang nicht gesehen? 
________________________________________________________________ 
 

 
 
 
 

 R 
__
__
__ 

 F 
__
__
__ 
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TEIL 3: WORTSCHATZ        (20 Punkte) 
 

Wie heißt das auf Deutsch? Zwei Wörter bleiben übrig.          (5x1 = 5) 
 

Rodeln – Schweinebraten – Kreuzung – Angeln – Wurst – Fußballtrikot - Faulenzen 

a.   b.   c.  
 

________________ ________________  _______________ 
 

 

d.   e.  
 

________________ ________________ 
 

 
 

2.  Welches Wort passt nicht?      (5X1=5) 

a. den Tisch decken – wandern – zaubern – faulenzen  

b. Augen – Ohren – Nase – Zehen 

c. Mannschaft – Torwart – Rudern – Fußballverein  

d. Bratwurst – Torte – Schweinebraten – Hähnchen 

e. Hausmeister – Aula – Sekretariat – Bahnhof 
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3. Welches Wort passt? Ergänze. Drei Wörter bleiben übrig. (10X1=10) 
 

Getränke – Supermarkt – Zeugnisse –Durst – Lehrerzimmer – Weihnachtsferien 
– Schauspielerin – Beilagen – U-Bahn – Bundesliga – Klassenzimmer – Auto – 

Leichtathletik 

 
a. Im ________________ kann man Lebensmittel kaufen. 
b. Der FC Bayern spielt in der ________________. 
c. Reis, Kartoffeln und Nudeln sind ________________. 
d. Die Schüler lernen Deutsch im ________________. 
e. Im Dezember haben wir zwei Wochen ________________. 
f. Zweimal pro Jahr gibt es bei uns ________________. 
g. Sandra möchte ________________ werden. Sie spielt sehr gern Theater. 
h. Ich fahre mit der ________________ ins Zentrum.  
i. Hochsprung und Weitsprung gehören zum ________________.  
j. Möchtest du etwas trinken? – Nein, danke. Ich habe keinen ______________.  

 
TEIL 4: GRAMMATIK         (20 Punkte) 
 

1. Was ist richtig? Kreuze an.       (10X1=10) 
 
a. Florian, _________ bitte ruhig. 
 i. bist  ii. ist  iii. sei   
b. Am Samstag gehen wir oft _________ Spielplatz. 
 i. auf den ii. in den iii. im 
c. Wart ihr auf Sandras Party? _________ ihr Spaß? 
 i. Wart  ii. Hattet iii. haben 
d. Hier gibt es keinen _________. 
 i. Wald ii. Wiese iii. Kino 
e. Andreas kann sehr gut rudern aber Sebastian rudert bestimmt _________. 
 i. mehr ii. besser iii. lieber 
f. Wie geht es _________? 
 i. du  ii. dich  iii. dir 
g. _________ dir meine Stiefel? 
 i. Finden ii. Gefällt iii. Gefallen 
h. _________ Lehrer findest du nett? 
 i. Welchen ii. Welcher iii. Wer 
i. Thomas ist traurig, _________ seine Mannschaft verloren hat. 
 i. weil  ii. denn iii. deshalb 
j. _________ Restaurant am Marktplatz kann man gut essen. 
 i. Ins  ii. In den iii. Im 



7 
 

 
2. Bilde Sätze.         (5X1=5) 

a. mit Marion – möchte – am Samstag – ich – ins Konzert – gehen 

________________________________________________________________ 

b. heute – nicht – Peter – mitkommen 

________________________________________________________________ 

c. ins Bett – gehe – dem Abendessen – ich – nach 

___________________________________________________________________ 

d. bei – einen – gibt – es – Flohmarkt – am Samstag – uns   

________________________________________________________________ 

e. helfen – der Großmutter – die Kinder – im Garten. 

_________________________________________________________________ 

 

3. Vervollständige die Sätze.       (5X1=5) 

a. Die Schule macht Spaß, aber ______________________________________ 

 ______________________________(zu streng – die Lehrer – manchmal - sind) 

b. Ich gehe nicht ins Kino, weil ________________________________________ 

 ____________________________(habe – zweimal – gesehen – den Film – ich) 

c. Karin hat ihr Bein gebrochen, deshalb ________________________________ 

 ____________________(bleiben – muss – eine Woche – sie – im Krankenhaus) 

d. Ich finde Röcke gut, trotzdem _________________________________________ 

 _________________________________________(lieber – ich – trage – Hosen) 

e. Maria spricht gut Deutsch, denn ____________________________________ 

 _________________________________(Deutsch – ihre Oma – spricht – mit ihr) 
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TEIL 5: KOMMUNIKATION       (10 Punkte) 

 
 1. Ordne den Dialog.       (10X0,5=5) 

  

 _____ Ja, 39°C. Und mein Kopf tut so weh. 

_____ Dann kommst du auch nicht zur Georgs Party? 

 _____ Kannst du morgen in die Schule gehen? 

 _____ Was ist los? Bist du krank? 

           __1__ Hallo Sandra! 

 _____ Hast du auch Fieber? 

 _____ Hallo Monika. Wie geht’s? 

 _____ Ja, ich habe eine Grippe bekommen. 

 _____ Nein, ich bleibe morgen zu Hause… 

_____ Mir geht es schlecht. 

_____ Was?? Georg macht morgen eine Party?? Ich glaube, mir geht es besser! 

 

2. Ergänze die Fragewörter. Drei Fragewörter bleiben übrig.  (5X1=5) 

Wie oft? – Wer? – Wen? – Wem? – Was? – Wo? – Wohin? – Woher?   

 a. ________ schenkst du die neue CD von Shakira? – Meiner Schwester. 

 b. ________ hilft dir in Mathe? – Mein Vater. 

 c. ________ hast du auf der Party eingeladen? – Meine Freunde. 

 d. ________ fahrt ihr in den Ferien? – Nach Griechenland. 

 e. ________ gehst du ins Kino? – Einmal pro Monat.  

  

      
 


